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1.   Zweck 
 
Volleyball soll allen, die diesen Sport wettkampf- oder auch freizeitmäßig ausüben, Freude 
am Spiel vermitteln und zur aktiven Erholung beitragen. Es erfordert von jedem 
Einsatzwillen, aber auch gegenseitige Rücksichtnahme und die Bereitschaft, sich einem 
gemeinsamen Ziel unterzuordnen. 

Diese Richtlinien sollen dazu beitragen, diese Gedanken des Volleyballspiels sowie die 
Gemeinsamkeit innerhalb der Abteilung und im Verein zu fördern. Insbesondere soll ein 
reibungsloser Spiel- und Trainingsbetrieb der einzelnen Gruppen gewährleistet sowie eine 
sinnvolle Jugendarbeit ermöglicht werden. 

Alle Mitglieder sind aufgerufen, durch aktive Beteiligung diese Ziele zu unterstützen. 
 
 
2.   Organisation 
 
Abteilungsvorstand 

Der Abteilungsvorstand setzt sich zusammen aus: 
- dem Abteilungsleiter 
- dem stellvertretenden Abteilungsleiter 
- dem Kassier 
- dem Jugendwart 

Der Abteilungsvorstand regelt nach gegenseitiger Absprache alle laufenden Abteilungs-
Angelegenheiten. 
 
Führungskreis Volleyballabteilung 

Der Führungskreis der Volleyballabteilung setzt sich zusammen aus: 

- dem Abteilungsvorstand 
- dem Festwart 
- dem Pressewart 
- dem Schriftführer 
- dem TST Manager 
- dem Zeugwart 
- dem Beach Platzwart 
- dem Beacheventmanager 
- dem Sponsoring Beauftragten 
- je einem Vertreter der aktiven Mannschaften und der Freizeitgruppen 
- den Übungsleitern/ Trainern 

Der Führungskreis der Volleyballabteilung wird vom Abteilungsleiter bei Bedarf, unter 
Einhaltung einer einwöchigen Ankündigungsfrist einberufen. 
Er beschließt über finanzielle Angelegenheiten, über die Organisation des Trainings- und 
Spielbetriebes und über gemeinsame Veranstaltungen.. 
Die Vertreter der Mannschaften im Abteilungsausschuss, werden spätestens zum 1. Mai 
eines jeden Jahres, durch die jeweiligen Spieler gewählt. 

Alle Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder getroffen.  
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Abteilungsversammlung 

Mindestens einmal jährlich findet eine Abteilungsversammlung statt. Alle Mitglieder der 
Abteilung müssen durch Veröffentlichung im „Wernauer Anzeiger“, spätestens vier Wochen 
vor dem Versammlungstermin, unter Angabe der Tagesordnung eingeladen werden. 
Zeitgleich erfolgt die Einladung über ein Online Forum oder über eine direkte elektronische 
Nachricht. 

Die Abteilungsversammlung beschließt über Anträge und wählt  
- den Abteilungsvorstand 
- den Festwart 
- den Pressewart 
- den Schriftführer 
- den TST Manager 
- den Zeugwart 
- den Platzwart Beachfeld 
- den Beacheventmanager 
- die Kassenprüfer 
- den Sponsoring Beauftragten 

Bei Bedarf können die o.g. Ämter auch durch mehrere Personen ausgeübt werden.  
Die Wahl des Abteilungsleiters, sowie des Kassiers sollen nicht im gleichen Jahr wie die 
Wahl des stellvertretenden Abteilungsleiters und des Jugendwarts erfolgen. 

Die Abteilungsversammlung beschließt die Entlastung des Abteilungsvorstandes mit 
einfacher Mehrheit, nach zuvor erfolgter Kassenprüfung. 
Die Kassenprüfung erfolgt durch zwei Abteilungsmitglieder, die nicht dem Führungskreis der 
Volleyballabteilung angehören. 

 Alle Ämter werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder auf zwei Jahre 
gewählt. 
 
 
3.   Mitgliedschaft 
 
Ein- und Austritt sowie Ausschluss aus der Abteilung erfolgt in entsprechender Anwendung 
der hierfür vorgesehenen Regelungen der Vereinssatzung. 
 
 
4.   Mitgliedsbeitrag 
 
Der Führungskreis der Volleyballabteilung kann im Einvernehmen mit dem Vereinsvorstand 
und dessen Zustimmung eine eigene Beitragsordnung erstellen.  
Siehe Dokument "Beitragsordnung Volleyball". 
 
 
5.   Arbeitsdienste 
 
Für alle Mitglieder besteht die Pflicht, sich an Arbeitsdiensten zu beteiligen. 
Ausgenommen von den Arbeitsdiensten sind: 

- Amtsinhaber 
- Trainer 
- Mannschaftsverantwortliche 
- Jugendliche unter 16 Jahren 
- passive Mitglieder (Mitglieder, die keine Sportstätten benutzen) 
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Die Anzahl der zu leistenden Arbeitsstunden (Bedarf) wird vom Führungskreis der 
Volleyballabteilung jeweils vor Beginn des neuen Jahres festgelegt. 
 
Die zu leistenden Arbeitsstunden werden jeder Mannschaft am Anfang des Kalenderjahres 
mitgeteilt (Anzahl Mannschaftsmitglieder x Arbeitsstunden pro Person).  

Leistet eine Mannschaft die geforderten Arbeitsstunden nicht, so hat die Mannschaft für die 
nicht geleisteten Arbeitsstunden den in der Beitragsordnung der Abteilung Volleyball 
festgelegten Sonderbeitrag an die Abteilungskasse Volleyball zu entrichten. 
 
Die geleisteten Arbeitsstunden werden vom Festwart erfasst. 
 
 
6.   Übungsleiter / Trainer 
  
Die Zulassung bzw. die Abberufung von Übungsleitern / Trainern erfolgt durch den 
Abteilungsvorstand. 
 
 
7.   Änderung dieser Ordnung 
 
Änderungen dieser Ordnung sind von einer Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder in 
der Abteilungsversammlung zu beschließen und dem Vereinsvorstand zur Genehmigung 
vorzulegen. Änderungsanträge müssen spätestens zwei Wochen vor der 
Abteilungsversammlung dem Abteilungsleiter schriftlich vorliegen. 
 

 


